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Vorwort der Kommandanten 

Die Welt ändert sich ständig. Umgebungen, Situationen, Menschen 

und ebenso die Arbeit der Feuerwehr unterliegen einem ständigen 

Wechsel. Diesem Wechsel müssen wir auch in der Feuerwehr ange-

messen begegnen. Wir bilden uns weiter, üben neue Szenarien und 

bereiten uns so auf eine veränderte Zukunft vor. 

Auf der anderen Seite steht die Feuerwehr aber auch für Beständig-

keit. Seit eh und je leistet die Feuerwehr professionelle Hilfe, auf die 

man sich verlassen kann – ungeachtet aller Umstände, ungeachtet von 

Umgebungen und ungeachtet von personellen Umständen. 

Mit den Neuwahlen im Februar 2016 haben wir beiden Stoßrichtun-

gen Rechnung getragen – mäßige, aber dennoch spürbare personelle 

Veränderungen, Bewahrung des bereits Erreichten, aber dennoch die 

ständige Bemühung um Weiterentwicklung. Hierfür danken wir allen, 

die durch ihr Engagement die Feuerwehr in die gute Position gebracht 

haben, in der wir uns aktuell befinden. Wir danken aber auch allen, 

die sich mit uns darum bemühen wollen, diesen Standard zu halten 

und weiter auszubauen. 

Helfen auch Sie mit, in Zukunft allen Bürgern in Notlagen zu helfen 

und damit das Gute zu bewahren und das weniger Gute zum Positiven 

zu verändern. Sicherheit geht uns alle an und jeder kann dazu beitra-

gen – als Unterstützer der Feuerwehr, als förderndes Mitglied und 

insbesondere als aktives Mitglied. Wir erwarten Sie! 

 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

 

  

Andreas Pöschl  Lothar Hafner 

1. Kommandant  2. Kommandant  
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Vorwort des ehemaligen Kommandanten 

Liebe Feuerwehrkameradinnen und Kameraden! 

Bei der Jahreshauptversammlung am 27.02.2016 mit Neuwahlen der 

Vorstandschaft und Kommandanten trat ich wegen Erreichen der Al-

tersgrenze nicht mehr zur Wahl als Kommandant an. Nach 29 ereignis-

reichen und auch lehrreichen Jahren – 18 Jahre als erster Komman-

dant, 11 Jahre als zweiter Kommandant und davon 6 Jahre auch als 

zweiter Vorstand – möchte ich mich an dieser Stelle bei euch allen 

recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken. Danke für das 

Vertrauen und die Loyalität in den vergangenen Jahren, sowie für die 

konstruktive und angenehme Zusammenarbeit.  

Dieser Dank gilt nicht nur der Vorstandschaft, wir haben ja alles ge-

meinsam gemacht, sondern auch den Feuerwehrleuten, allen Ge-

meindebürgern, Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern, Gemeinde-

räten und der Verwaltung der Gemeinde, allen Vereinen, der Kirche 

und der Feuerwehrführung des Landkreises, mit denen ich in den ver-

gangenen Jahren zusammengearbeitet habe. Nicht vergessen möchte 

ich die Kommandanten Josef Staudinger, Johann Wittenzellner und 

Georg Hundsrucker, sowie den ehemaligen Vorstand und Bürgermei-

ster Josef Schreiber. Sie haben mich zu dem Amt des Kommandanten 

gebracht und als solchen auch geformt und angeleitet.  

Ich war mir um die Aufgaben des Kommandanten immer bewusst und 

sehe es auch heute noch als die Aufgabe jedes Kommandanten, nicht 

nur die aktive Wehr zu führen, sondern auch eine einsatzbereite, gut 

ausgebildete und schlagkräftige Mannschaft zu bilden und die Kame-

radschaft zu fördern. Sie ist das A und O der Feuerwehr. Auch wenn 

ich immer den Kostenaspekt im Hinterkopf hatte und manche An-

schaffung abwägte, so ist die Feuerwehr Stephansposching zeitge-

recht, sinnvoll, bedarfsorientiert und den Ansprüchen entsprechend 

mit Gerätschaften und persönlichen Schutzausrüstungen ausgestattet. 
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Ein besonders großes Anliegen war mir immer das gesellschaftliche 

Leben der Feuerwehr nach außen. Wenn ich so zurückblicke, kann ich 

mit Freude feststellen: es war eine schöne Zeit. Neben vielen ernsten 

und für die Bevölkerung hilfreichen Einsätzen überwiegen die positi-

ven und freudigen Ereignisse. So waren in meiner Amtszeit z. B. die 

Anschaffung des LF8/6, viele Florianifeste, Feuerwehrbälle, Christ-

baumversteigerungen, die Beschaffung des 11/1, das 125-jährige 

Gründungsfest und die Beschaffung eines GW-L1.  

Ganz wichtig sind mir auch die funktionierende Jugendgruppe, die 

Mannschaft (Frauen, Männer und Jugendliche), die wissen um was es 

bei der Feuerwehr geht und die zu unserem Leitsatz „zu Helfen in je-

der Situation“ stehen und natürlich eine Kameradschaft, um die uns 

viele andere Wehren beneiden. Von dem einen oder anderen werde 

ich sicherlich nicht immer die Zustimmung zu meinen Taten gefunden 

haben – oder nicht immer alles recht gemacht haben-  dafür bitte ich 

um Nachsicht.  

Meinen Nachfolgern wünsche ich eine glückliche Hand, um alles Gute 

zu bewahren und weiterzuführen und anderes auch zu verbessern. Ich 

bleibe weiterhin ein aktiver Feuerwehrler und unterstütze die Feuer-

wehr weiter mit Rat und Tat so gut ich kann. 

 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

 

 

Lothar Hafner 

Ehem. Kommandant   
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Vorwort der Vorstände 

Liebe Feuerwehrkameradinnen, -kameraden und Mitglieder! 

Der 27. Februar 2016 war für die FF Stephansposching wieder ein ge-

schichtsträchtiger Termin. Die „alte“ Vorstandschaft übergibt nach 

sechs Jahren äußerst erfolgreicher Arbeit an die „neu gewählte“ Vor-

standschaft, die nun weitere sechs Jahre den Verein lenken wird. 

Wir möchten uns in diesem Zusammenhang sehr herzlich für die stets 

gute und kameradschaftliche Zusammenarbeit in der Wehr und mit 

allen betroffenen Stellen, insbesondere aber auch bei der Gemeinde 

Stephansposching, stellvertretend bei der ersten Bürgermeisterin Jut-

ta Staudinger bedanken.  

Bedanken möchten wir uns auch bei unseren Partnern und Familien, 

die während der Ausführung der vielen Vereinsarbeiten stets zurück-

stehen mussten, aber dennoch hinter dem Feuerwehrverein stehen 

und die Arbeiten akzeptieren und anerkennen. Vielen Dank dafür!!! 

Betrachtet man den umfangreichen Tätigkeitsbericht für das abgelau-

fene Vereinsjahr, dann erkennt man sehr schnell, welcher Einsatz von 

jedem Vereinsmitglied und von der Führungsmannschaft abverlangt 

wird. Diese Arbeiten kann man aber nur gemeinsam vollbringen.  

Unterstützt weiterhin die FF Stephansposching in gleichem Maße – 

zum Wohle des Vereines und der gesamten Bevölkerung. 

 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

 

 

 Mario Schwitz Roland Peisert 

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender 
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Rückblick – Einsätze 2015 

Das Jahr 2015 startete bereits relativ früh mit einem Brandeinsatz, bei 

dem ein Rauchmelder dann Schlimmeres verhindern konnte. Auch der 

Brand eines Geflügelstalls im Herbst war ein besonderer Einsatz. Dar-

über hinaus wurden wir wieder zu verschiedenen Unfällen alarmiert. 

Bemerkenswert waren – wohl wegen der trockenen Witterung im 

Sommer – die vielen Insekteneinsätze, bei denen Wespennester in kri-

tischen Bereichen, z. B. Kinderzimmern, zu entfernen waren. 

Tag Kurzbeschreibung Dauer 
[h] 

Einsatz-
kräfte 

Gesamt-
stunden 

Mo, 05.01. 
05:01 Uhr 

Brand Wohnhaus in  
Rottenmann 

01:29 22 32:38 

Sa, 10.01. 
09:55 Uhr 

Ölspur B8, Kreuzung Bahnhof 00:35 8 4:40 

Mi, 25.03. 
16:42 Uhr 

Brand eines Wiesenstückes 00:37 13 8:01 

Mo, 30.03. 
20:03 Uhr 

Baum über Stromleitung 00:37 15 9:15 

Di, 31.03. 
13:54 Uhr 

Baum über Fahrbahn 00:36 11 6:36 

Mo, 20.04. 
21:04 Uhr 

Verkehrsunfall mit Folgeunfall 
auf B8 

01:56 21 40:36 

Di, 21.04. 
07:35 Uhr 

Brand bei einem landwirt-
schaftlichen Anwesen 

00:25 13 5:25 

Sa, 09.05. 
06:30 Uhr 

Absicherung Wallfahrt  06:45 1 6:45 

So, 14.06. 
05:00 Uhr 

Keller unter Wasser  01:15 2 2:30 

So, 14.06. 
15:00 Uhr 

Verkehrsregelung Relegations-
spiel 

02:00 9 18:00 

Di, 07.07. 
14:00 Uhr 

PKW-Unfall B8 - Höhe Loh 01:00 7 7:00 

Mi, 08.07. 
00:45 Uhr 

Unwettereinsatz - Baum über 
Fahrbahn in Steinfürth 

00:45 18 13:30 
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Sa, 18.07. 
05:07 Uhr 

Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person auf B8 

00:23 23 8:49 

Fr, 24.07. 
20:30 Uhr 

Insekteneinsatz 00:15 2 0:30 

Mo, 10.08. 
18:15 Uhr 

Insekteneinsatz 01:00 3 3:00 

Mo, 10.08. 
19:55 Uhr 

Insekteneinsatz 00:50 1 0:50 

Mo, 10.08. 
18:55 Uhr 

Insekteneinsatz 01:00 3 3:00 

Mi, 12.08. 
19:30 Uhr 

Insekteneinsatz 00:45 1 0:45 

Di, 25.08. 
19:15 Uhr 

Insekteneinsatz 00:35 2 1:10 

Fr, 11.09. 
12:00 Uhr 

Parkplatzeinweisung Spieletage 02:30 4 10:00 

Mo, 05.10. 
19:10 Uhr 

Insekteneinsatz 00:50 2 1:40 

Mi, 07.10. 
14:47 Uhr 

Bombenfund in Plattling 06:43 3 20:09 

Mi, 07.10. 
15:23 Uhr 

Bombenfund in Plattling 06:07 15 91:45 

Mo, 12.10. 
18:45 Uhr 

Insekteneinsatz 00:45 1 0:45 

Di, 20.10. 
16:00 Uhr 

Insekteneinsatz 01:15 2 2:30 

Mo, 26.10. 
05:30 Uhr 

Brand Geflügelzuchtanlage 06:15 19 118:45 

Fr, 06.11. 
13:45 Uhr 

Ölspur Deggendorfer Straße 00:45 5 3:45 

Mi, 11.11. 
17:15 Uhr 

Absicherung Martinszug 01:30 9 13:30 

Do, 26.11. 
05:45 Uhr 

Verkehrsunfall - auslaufender 
Kraftstoff 

00:25 10 4:10 

Fr, 18.12. 
15:30 Uhr 

Absicherung Hirtenwanderung 02:30 7 17:30 
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So, 20.12. 
17:00 Uhr 

Absicherung Perchtenauftritt 
Uttenhofen 

02:00 5 10:00 

Di, 22.12. 
16:52 Uhr 

Verkehrsunfall B8 - Höhe A92 01:00 17 17:00 

  
Gesamtstunden Einsätze:  

 
484:29 

 

 

Stellvertretend für die 32 Einsätze im Jahr 2015 sollen hier nur einige 
wenige Kurzberichte aufgeführt werden. Weitere Berichte können üb-
licherweise auf unserer Homepage abgerufen werden. 

 

13

7

6

4
2

Einsatzarten 2015

THL allgemein (13)

THL Verkehr (7)

Freiwillige Tätigkeit (6)

Brand (4)

Sonstiges (2)
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Wohnhausbrand in Rottenmann (05.01.2015) 

Um 05:01 Uhr wurde ein größeres 

Aufgebot an Feuerwehren und Ret-

tungsdienst zu einem Wohnhaus-

brand in Rottenmann gerufen. Be-

züglich der anfangs angenomme-

nen Person in Gefahr konnte jedoch 

schon bei der Anfahrt Entwarnung 

gegeben werden. 

Die Atemschutzgeräteträger der Wehren Stephansposching, Plattling 

und Michaelsbuch lokalisierten und löschten den Brandherd in der 

verrauchten Einliegerwohnung, sowie räumten Brandmaterial aus und 

belüfteten die Räume. 

Die Bewohner des Hauses konnten glücklicherweise noch alle Perso-

nen in Sicherheit bringen, der Rettungsdienst kümmerte sich um die 

Betroffenen. Ein Rauchmelder, der sich in der oberen Wohnung be-

fand und dort auslöste, hat vermutlich Schlimmeres verhindert. 

Ebenfalls mit zum Einsatz alarmiert wurden die Feuerwehren Rot-

tersdorf-Rottenmann, Altenbuch, Loh-Wischlburg, Otzing, sowie Ret-

tungsdienst, Polizei und mehrere Feuerwehr-Führungsdienstgrade. 

 

Baum über Stromleitung (30.03.2015) 

Da die FF Stephansposching am Montag Abend üblicherweise ihren 

Gemeinschaftsabend mit allerlei Wartungsarbeiten hat, waren bei der 

Alarmierung am Montag, 30.03.2015 um 20:03 Uhr auch schon aus-

reichend Kameradinnen und Kameraden vor Ort, um schnell ausrük-

ken zu können. 
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Auf Höhe der Kläranlage Stephans-

posching war nach einigen Sturm-

böen ein Baum entwurzelt worden 

und hatte die dort befindliche 

Stromleitung abgerissen. Die Polizei 

war bereits vor Ort und auch der 

Stromversorger war schon mit dem 

Abschalten zugange, so dass die 

Feuerwehr zügig mit dem Aufbau der Beleuchtung und der Beseiti-

gung des Baumes beginnen konnte. 

Aufgrund dieses Vorfalls war neben einigen Häusern auch die Kläran-

lage ohne Strom; der Klärwärter war vor Ort. Um 20:40 Uhr konnte 

die Feuerwehr dann wieder einrücken. 

 

Unfall mit Folgeunfall auf B8 (20.04.2015) 

Zu einem Einsatz mit etwas verwirrendem Einsatzbild wurde die FF 

Stephansposching am Montag, 20.04.2015 um 21:04 Uhr alarmiert. 

Zwischen den beiden Stephansposchinger Ausfahrten ist ein PKW-

Fahrer aus Regensburg aus Richtung Straßkirchen kommend von der 

Fahrbahn abgekommen und „fällte“ mit seinem BMW einen Baum. 

Ein vorbeikommender Fahrer sah den Unfallwagen unterhalb der Bö-

schung stehen, wendete und alar-

mierte die Leitstelle. Kurz darauf 

prallte eine aus Richtung Plattling 

kommende Fahrerin in das Heck des 

Wagens des Helfers und schleuder-

te dann in ein entgegenkommendes 

Fahrzeug. Der Feuerwehr wurde 

dann bei der Alarmierung zu diesem 
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Doppelunfall auch noch gemeldet, dass der Fahrer des Unfallwagens 

nicht auffindbar sei. 

Die Feuerwehr sperrte darauf hin die 

B8 zwischen den beiden Stephans-

poschinger Ausfahrten und leitete 

den Verkehr über Stephansposching 

um. Die Suche nach dem Unfallfahrer 

blieb zunächst erfolglos, jedoch stell-

te sich kurz darauf heraus, dass er am 

Unfallort keinen Handyempfang hat-

te und daher von einem anderen PKW-Fahrer ein Stück mitgenommen 

wurde. 

Während die Polizei den Unfall aufnahm, versorgte der Rettungsdienst 

die Polo-Fahrerin und untersuchte die anderen Unfallbeteiligten. Der 

alarmierende Helfer und eine Familie mit Kind, die ebenfalls angehal-

ten hatten, blieben glücklicherweise unverletzt. 

Die Feuerwehr Stephansposching unterstützte abschließend noch die 

Bergungsarbeiten der Fahrzeuge und reinigte die Fahrbahn von 

Trümmerteilen und auslaufenden Betriebsstoffen. 

Gegen 22.45 Uhr konnten Sperrung und Umleitung dann wieder auf-

gehoben werden. 

 

Brand Geflügelstall (26.10.2015) 

Am Montag, 26.10.2015 wurden die Feuerwehren im Umkreis von 

Loh/Wischlburg zu einem Brand einer Geflügelzuchtanlage alarmiert. 

Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte war es bereits ein offener 

Dachstuhlbrand im östlichen Gebäudebereich. Das Feuer war schnell 

unter Kontrolle. Die Nachlöscharbeiten von Glutnestern und die ent-

sprechende Absicherung dauerten jedoch insgesamt ca. 5 Stunden an. 
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Rückblick – Übungen 2015 

Tag Kurzbeschreibung Dauer 
[h] 

Einsatz-
kräfte 

Gesamt-
stunden 

Sa, 24.01. 
09:45 Uhr 

Atemschutzübung - Silorettung  02:15 8 18:00 

Mo, 02.02. 
18:00 Uhr 

Jugendübung –  
Vorbereitung OÖ-Wissenstest 

02:00 9 18:00 

Mo, 09.02. 
18:00 Uhr 

Jugendübung –  
Vorbereitung OÖ-Wissenstest 

02:00 11 22:00 

Fr, 20.02. 
19:00 Uhr 

Abteilungsübung - UVV 02:00 12 24:00 

Mo, 23.02. 
18:00 Uhr 

Jugendübung –  
Vorbereitung OÖ-Wissenstest 

02:00 9 18:00 

Mo, 23.02. 
19:00 Uhr 

Abteilungsübung - UVV 03:00 26 78:00 

Sa, 28.02. 
12:30 Uhr 

Atemschutzübung –  
Brandcontainer Osterhofen 

04:30 16 72:00 

Mo, 02.03. 
18:00 Uhr 

Jugendübung –  
Vorbereitung OÖ-Wissenstest 

02:00 8 16:00 

Sa, 14.03. 
08:00 Uhr 

Jugendübung –  
Abnahme OÖ-Wissenstest 

04:00 9 36:00 

Fr, 20.03. 
18:00 Uhr 

Motorsägenübung:  
Schneiden unter Spannung 

04:00 18 72:00 

Di, 31.03. 
18:30 Uhr 

Atemschutzübung –  
Atemschutzstrecke Deggendorf 

02:15 5 11:15 

Mo, 13.04. 
18:30 Uhr 

Jugendübung –  
Absicherung Unfallstelle 

01:30 11 16:30 

Di, 14.04. 
18:30 Uhr 

Atemschutzübung –  
Atemschutzstrecke Deggendorf 

02:15 6 13:30 

Fr, 17.04. 
19:00 Uhr 

Abteilungsübung - Schaum 02:00 18 36:00 

Fr, 24.04. 
20:00 Uhr 

Übung für Leistungsprüfung THL 00:30 10 5:00 

Fr, 24.04. 
19:00 Uhr 

Abteilungsübung - Schaum 02:10 17 36:50 
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Mo, 27.04. 
19:00 Uhr 

Übung für Leistungsprüfung THL 02:00 9 18:00 

Di, 28.04. 
19:00 Uhr 

Übung für Leistungsprüfung THL 02:00 9 18:00 

Mi, 29.04. 
19:00 Uhr 

Übung für Leistungsprüfung THL 02:00 10 20:00 

Mo, 04.05. 
18:45 Uhr 

Funkübung 01:45 2 3:30 

Di, 05.05. 
19:00 Uhr 

Übung für Leistungsprüfung THL 02:00 11 22:00 

Mi, 06.05. 
19:00 Uhr 

Übung für Leistungsprüfung THL 01:20 12 16:00 

Fr, 08.05. 
17:00 Uhr 

Abnahme Leistungsprüfung THL 03:30 18 63:00 

Fr, 22.05. 
18:45 Uhr 

Gemeinschaftsübung Steinkirchen 02:15 12 27:00 

Mo, 01.06. 
18:45 Uhr 

Funkübung 01:45 8 14:00 

Fr, 12.06. 
19:00 Uhr 

Abteilungsübung - THL 02:00 14 28:00 

Mo, 15.06. 
19:00 Uhr 

Abteilungsübung - THL 01:30 17 25:30 

Fr, 19.06. 
18:45 Uhr 

Gemeinschaftsübung Loh-
Wischlburg 

02:15 10 22:30 

Mo, 29.06. 
18:00 Uhr 

Jugendübung - Löschangriff 02:30 15 37:30 

Mo, 06.07. 
18:45 Uhr 

Funkübung 02:15 5 11:15 

Mo, 13.07. 
19:00 Uhr 

Atemschutzübung 02:10 8 17:20 

Fr, 24.07. 
19:00 Uhr 

Abteilungsübung - Löschen 02:00 6 12:00 

Mo, 27.07. 
19:00 Uhr 

Abteilungsübung - Löschen 01:00 28 28:00 

Mo, 24.08. 
18:00 Uhr 

Jugendübung - Wasserförderung 02:30 8 20:00 



 
Seite 15 

 

Mo, 31.08. 
18:00 Uhr 

Jugendübung - Knotenkunde 02:30 8 20:00 

Mo, 07.09. 
18:45 Uhr 

Funkübung 02:15 9 20:15 

Mo, 21.09. 
18:00 Uhr 

Jugendübung –  
Vorbereitung Wissenstest 

02:00 11 22:00 

Mi, 23.09. 
16:00 Uhr 

Gemeinschaftsübung –  
Brandschutzwoche - Grundschule 

05:00 34 170:00 

Mo, 28.09. 
18:00 Uhr 

Jugendübung –  
Vorbereitung Wissenstest 

02:00 8 16:00 

Mo, 05.10. 
18:00 Uhr 

Jugendübung –  
Vorbereitung Wissenstest 

02:00 8 16:00 

Fr, 09.10. 
18:45 Uhr 

Abteilungsübung –  
Sofortmaßnahmen am Unfallort 

03:15 16 52:00 

Mo, 12.10. 
18:45 Uhr 

Abteilungsübung –  
Sofortmaßnahmen am Unfallort 

03:15 9 29:15 

Mo, 12.10. 
18:00 Uhr 

Jugendübung –  
Vorbereitung Wissenstest 

01:15 9 11:15 

Sa, 17.10. 
08:30 Uhr 

Jugendübung –  
Abnahme Wissenstest 

02:30 9 22:30 

Di, 20.10. 
18:30 Uhr 

Atemschutzübung 02:00 4 8:00 

Sa, 07.11. 
09:00 Uhr 

Jahresabschlussübung  
Hydrantenfetten 

04:00 28 112:00 

Fr, 20.11. 
18:30 Uhr 

Jugendübung - Filmeabend 03:30 8 28:00 

Gesamtstunden Übungen: 1423:55 

 

Für die Feuerwehr ist es günstig, wenn der Dienst hauptsächlich aus 

Übungen besteht. Auch wenn das Jahr 2015 leider relativ viele Einsät-

ze mit sich brachte, so fanden dennoch wieder sehr viele Übungen in 

den verschiedenen Themenbereichen statt. Neben den Funk- und Ju-

gendübungen absolvierten die Kameradinnen und Kameraden ver-

schiedene Atemschutz- und Abteilungsübungen, von denen auf den 

nächsten Seiten einige exemplarisch aufgeführt sind.   
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Gemeinsame Atemschutzübung in Steinkirchen (24.01.2015) 

Als erste Atemschutzübung im Jahr 2015 lud uns die FF Steinkirchen 

zu einer Rettungsübung ein. An ei-

nem frisch erbauten Gülletank soll-

te die Rettung einer verunfallten 

Person unter Atemschutz trainiert 

werden. 

Die Kameraden aus Steinkirchen 

und Stephansposching stiegen hier-

für truppweise in den Güllebunker 

hinab und lokalisierten unsere 

Übungspuppe Ruth, um sie dann 

mit einem Sicherungsgurt zu versehen und mit Hilfe eines Dreibeins 

nach oben zu bringen. 

 

Übungen mit dem Schaumtrainer (17.04.2015/24.04.2015) 

Da der Schaumtrainer für den Landkreis in Stephansposching statio-

niert ist, wollten wir natürlich diese Gelegenheit ebenfalls ausgiebig 

nutzen. An den beiden Freitagen, 17.4.2015 und 24.4.2015, fanden 

zwei entsprechende Übungen zum Thema Schaum statt. Dabei übten 

die Teilnehmer die taktische Vorgehensweise beim Schaumangriff und 

lernten auch einige Randbedingungen hierzu kennen. 

Zu Beginn demonstrierte 2. Komman-

dant Andreas Pöschl die verschiede-

nen Schaumbilder von Schwer- und 

Mittelschaum, deren Konsistenz, 

Wurfweite, Eigenschaften im Lösch-

einsatz und damit verbundenen Ein-

satzgebiete. 
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Daraufhin wurde dann die Brand-

wanne mit einem Benzin-Diesel-

Gemisch entzündet, was angesichts 

der maßstäblich verkleinerten 

Schaumrohre einer brennenden 

Fläche von ca. 40 m² entspricht. Je-

doch auch bei diesem Miniaturein-

satz ist die Hitzeentwicklung bereits 

enorm, insbesondere da man durch die verkleinerten Strahlrohre auch 

näher an den Brand rücken muss. 

Die Kameradinnen und Kameraden konnten dann selbst das Setzen 

eines Schaumankers und die weitere Vorgehensweise üben, bei der 

insbesondere Geduld gefragt ist. Sie sahen auch, wie man die Wurf-

weite eines Mittelschaumrohres durch „Unterlegen“ eines Schwer-

schaumrohres erhöhen konnte und wie auch mit einem Hohlstrahl-

rohr ohne Schaumaufsatz in gewissem Maße Schwerschaum erzeugt 

werden kann. 

Ergänzt wurden die Ausführungen 

zum Schaum dann auch noch durch 

die Erklärung der Oberflächen-

spannung und wie sich die Reduk-

tion eben dieser (bei Netzwasser) 

beim Löschen vorteilhaft ausnut-

zen lässt. 

Nach dem Reinigen der Gerätschaften und der Entsorgung der 

Reststoffe gab es dann auch noch eine Brotzeit für die Beteiligten. Für 

die Zukunft ist geplant, auch noch eine Schaumtrainerübung speziell 

zum Thema Feststoffbrände abzuhalten. 
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THL-Übung – Schlauch als Hebekissen (12.06. /15.06.2015) 

An einem sonnigen Sommertag bei 

30 Grad im Schatten die Mann-

schaft zu einer THL-Übung zu moti-

vieren ist nicht einfach. Deshalb 

fanden diese Übungen auch in et-

was lockererer Form statt. Neben 

der Anzugserleichterung hatte An-

dreas Pöschl auch etwas einfachere 

bzw. auch spaßigere Übungsszenarien ausgewählt. 

Den Anfang machte eine eingeklemmte Person unter einem gefüllten 

Behälter mit Flüssigkeit. Ziel war, die Person darunter zu befreien und 

in diesem Rahmen das korrekte und beständige Unterbauen zur Absi-

cherung zu üben. Außerdem sollte die Möglichkeit getestet werden, 

einen B-Schlauch als Hebekissen zu nutzen. Dies funktionierte er-

staunlich gut und mit wiederkehrendem Heben, Unterbauen, Schlauch 

entleeren, neu heben usw. war dann die Aufgabe schnell erledigt. 

Als zweites Teilthema standen Kno-

ten und Stiche auf dem Programm. 

Da dies nicht unbedingt zu den be-

liebtesten Ausbildungsthemen ge-

hört, wurden diese anhand einer 

praktischen Anwendung geübt. Mit 

Hilfe der Gerätschaften auf dem 

LF8/6 sollte eine Schaukel gebaut 

werden, auf der der Kommandant schaukeln kann. Um das Ganze 

auch entsprechend sicher zu gestalten, waren dann auch mehrere 

Leinen notwendig. Damit kamen die Knoten und Stiche dann ganz von 

selbst. Zum Abschluss gab es dann noch leckeren Wurstsalat, den Mo-

nika Hafner vorbereitet hatte. 
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Schauübung zur Brandschutzwoche an der Grundschule (23.09.2015) 

Die Brandschutzwoche sollte eigentlich dazu dienen, der Bevölkerung 

die Arbeit der Feuerwehr näher zu bringen. Genau dies stand bei der 

Übung der FF Stephansposching an der Grundschule auch im Fokus. 

Motto der Brandschutzwoche 2015 war dabei „Frauen zur Feuer-

wehr“. 

Um 17 Uhr begann die Informationsveranstaltung, zu der auch schon 

viele Kinder mit ihren Eltern ge-

kommen waren. Diese konnten mit 

der Kübelspritze ihre Treffsicher-

heit unter Beweis stellen, Wasser-

becher mit einem Rettungsspreizer 

umsetzen, Feuerlöscher am gasbe-

feuerten Feuerlöschtrainer auspro-

bieren, Ausrüstungsgegenstände 

anprobieren, selbst einmal die Rettungsschere betätigen oder sich bei 

der Brandschutzerziehung über das richtige Verhalten bei Bränden in-

formieren. Einen Zuschauermagnet stellte die ebenfalls gezeigte Fett-

brandexplosion dar. 

Um 17:45 Uhr gingen die 74 erschienenen Schüler mit ihren ebenfalls 

anwesenden Lehrern in die Klassenzimmer und die Feuerwehr ver-

rauchte einen Teil der Gänge. 3 Kinder waren im Treppenhaus (aber 

im noch rauchfreien Bereich) „vermisst“. 

Um 18:00 Uhr erfolgte dann die 

Alarmierung der 11 teilnehmenden 

Feuerwehren und des BRK, die Kin-

der und Lehrer wurden über die 

Schul-Anlage zur Evakuierung des 

Gebäudes aufgerufen. Aufgrund 

des Rauchs war dies jedoch für ei-
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nige Klassen nicht möglich, so dass diese in den Klassenzimmern blei-

ben und sich mit lauten Hilferufen an den Fenstern bemerkbar mach 

ten. Die Erwachsenen sahen aus sicherer Entfernung zu, wie die 

Feuerwehren mit Drehleiter und 

Atemschutz die vermissten Kinder 

retteten, die dritte Klasse evakuier-

ten, die Gänge entrauchten und 

letztendlich alle Lehrer und Kinder 

wohlbehalten ins Freie brachten. 

Die Kinder wurden alle vom BRK 

gesichtet und erfasst, ob zu behan-

delnde Verletzungen vorliegen. 

Die Übung wurde von 2. Kommandanten Andreas Pöschl geleitet und 

per Headset auch ständig mit kommentiert. 

Bei der Nachbesprechung begrüß-

te Kommandant Lothar Hafner 

neben den 200 Feuerwehrlern, 

mehreren Zuschauern und dem 

BKR insbesondere die Ehrengäste, 

darunter beide Kreisbrandinspek-

toren und viele Kreisbrandmeister. 

Andreas Pöschl ging dann kurz auf 

den Hintergrund der Übung ein. Stellvertretender Landrat Josef Färber 

zeigte sich begeistert – in den 50 Jahren, in denen er die Brand-

schutzwoche teilweise auch selbst als Feuerwehrler verfolge, war dies 

die Übung, die das Ziel – eine gezielte Miteinbeziehung der Bevölke-

rung – mit am besten umgesetzt habe. Auch Bürgermeisterin Jutta 

Staudinger, die zusammen mit Otzings Bürgermeister Johannes 

Schmid die Übung verfolgte, lobte diese starke Interaktion. Schulleite-

rin Marietta Forster freute es, dass diese Übung gemeinsam mit Schu-

le und Feuerwehr stattfinden konnte und dass diese auch so gut ver-
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laufen war. Insbesondere den Kindern wird diese Übung noch lange in 

Erinnerung bleiben. 

Stellvertretende Kreisfrauenbeauf-

tragte Sandra Pöschl hob hervor, 

dass sich Frauen und Männer im 

Einsatz gut ergänzen und dass die 

Frauen einen wichtigen Bestandteil 

der Feuerwehr bilden. Die vielen 

anwesenden Frauen zeigten, wie 

gut dieses Miteinander funktionie-

re. Eine Einschätzung, die auch der zuständige KBM, Jürgen Kainz, und 

der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes, KBM Konrad Seis teil-

ten. Kreisbrandrat Ali Schraufstetter lobte ebenso die gute Einbindung 

der Bevölkerung bei der Übung und die Frauenarbeit. Im Anschluss 

wurde dann auch noch ein Foto mit den anwesenden Frauen gemacht. 

 

Erste-Hilfe-Auffrischung (09.10./12.10.2015) 

Erste Hilfe sollte man eigentlich aus 

dem Handgelenk leisten können – 

insbesondere als Feuerwehrange-

höriger. Doch meist ist der letzte 

Kurs schon viele Jahre her. Deshalb 

haben wir unsere Kameradinnen 

und Kameraden zu einem Auffri-

schungskurs Sofortmaßnahmen 

eingeladen. Stefan Aufschläger und Sabrina Herzog vom BRK leiteten 

die jeweiligen Kursabende, in denen das Verhalten am Unfallort, Sta-

bile Seitenlage und Druckverband im Mittelpunkt standen. Außerdem 

wurde noch, falls wir vor dem Rettungsdienst zu Unfällen gelangen 

sollten, das Anlegen des Stiff-Neck geübt.  
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Rückblick – sonstige Termine 2015 

Neben Einsätzen und Übungen sind die Vertreter von Verein und 

Wehr auch bei anderen Aktivitäten und Weiterbildungen eingebunden 

gewesen: 

 Führungsbesprechung 
 Große Kommandantentagung (auf Landkreisebene) 
 Kleine Kommandantentagung (auf KBM-Ebene) 
 Winterschulung (für Kommandanten) 
 Schulung: Alternative Fahrzeugantriebe 
 Ehrenabend der Kreisbrandinspektion 
 Teilnahme Feuerwehr-Fahrzeugschau in Plattling 
 Schulung Bahnerden 
 Funklehrgang (5 Abende) 
 Maschinistenlehrgang (7 Abende/Samstage) 
 Lehrgang Gerätewart (5 Tage) 
 Brandschutzerziehung/Besuch der Grundschule in der FF 

 

 16 Geburtstagsgratulationen bei Jubiläen von Mitgliedern 
 Jahreshauptversammlung mit Dienstversammlung 
 Ehrenabend der FF Stephansposching 
 Florianifest mit Eichertreffen 
 Christbaumversteigerung der FF Stephansposching 
 

 Teilnahme am Fronleichnamsfest 
 Teilnahme am Herz-Jesu-Fest 
 Teilnahme am Gründungsfest des EC Michaelsbuch 
 Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen der örtli-

chen Vereine 
 

Dazu kommen noch Vorstandssitzungen, Teilnahme an Hochzeiten 

und Beerdigungen von Mitgliedern, sowie verschiedene Vorbespre-

chungen von Aktivitäten und die montäglichen Treffen im Feuerwehr-

gerätehaus.  
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Ausbildung 2015 

Feuerwehrdienst ist aufgrund der vielfältigen, immer komplexer wer-
denden Anforderungen an die Kameradinnen und Kameraden ein 
ständiger Lernprozess. Übungen und weitergehende Ausbildung gehö-
ren zum Standardprogramm.  

Folgende Kameradinnen und Kameraden haben im Jahr 2015 überört-
liche Lehrgänge und Schulungen besucht: 

Funklehrgang (09.03.2015 - 13.03.2015) 

 Freimuth Markus 

Maschinistenlehrgang (14.03.2015 - 21.03.2015) 

Freimuth Markus 

Lehrgang Gerätewart (23.03.2015 - 27.03.2015) 

 Schranz Martin 

Schulung Alternative Fahrzeugantriebe (28.03.2015) 

 Hafner Lothar sen. 
  Hafner Markus 
  Pöschl Andreas 
  Pöschl Sandra 
  Wittenzellner Andreas 
  Zitzelsberger Sebastian 

Motorsägenkurs – Spannungsschnitt (20.03.2015) 

Freimuth Markus 
Gilch Josef 
Hafner Anton 
Hafner Lothar sen. 
 Hafner Lothar  
Hafner Markus 
Krinner Johannes 
Peisert Roland 
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Schwitz Johann 
Schwitz Wolfgang 

 Schulung Bahnerden (08.08.2015) 

  Freimuth Markus 
  Hafner Lothar sen. 
  Hafner Lothar 
  Hafner Monika 
  Pöschl Andreas 
  Wittenzellner Andreas 

 

Folgende Ausbildungsveranstaltung war dabei besonders beachtens-
wert: 

Motorsägenübung am Baumspannungssimulator (20.03.2015) 

Wenn man einen Motorsägen-
schein macht, so wird mit dem 
Fällen eines Baumes begonnen. 
Oft bleibt es dann auch bei die-
sem einen Modul – für die Feu-
erwehrarbeit wäre aber viel 
mehr notwendig. Bäume, die 
noch gerade im Wald stehen, 
sind keine Aufgabe für die Feu-

erwehr. Wir haben mit Sturmschäden und Bruchholz zu tun – keine 
Standardsituationen. Doch das Schneiden von Holz, das unter Span-
nung steht, ist nur relativ schwer (mit entsprechender Sicherheit) 
nachzustellen und wird deshalb auch nur selten professionell geübt. 

Die FF Stephansposching hat nun am Freitag, 20.03.2015 genau für 
diesen Zweck einen Spezialisten geholt, der eine derartige Schulung 
mit einem Baumspannungssimulator nach allen Richtlinien der Be-
rufsgenossenschaft durchführt. Gert Färber und sein Kollege Andreas 
Liebl schulten 11 Kameraden in Theorie und Praxis. 
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Zuerst gab Färber eine Einführung in die aktuelle Gesetzeslage (wer 
muss welchen Kurs haben, welche Schutzausrüstung ist für welchen 
Zweck erforderlich und wie sieht es mit der Lebensdauer z. B. von 
Helmen aus) und die allgemeinen Sicherheitsvorschriften. Dann be-
schrieb er (theoretisch) die verschiedenen Schnitttechniken bei Span-
nungsholz. 

Danach ging es dann in die Praxis. 
Die Übung wurde extra in die 
dunklen Abendstunden gelegt, um 
durch die notwendige Beleuchtung 
realistische Einsatzbedingungen zu 
erzielen. Hier führte dann Färber 
die möglichen Probleme und Ge-
fahren beim falschen Schnitt vor 
und gab entsprechende Hinweise 

zur richtigen Handhabung. Danach konnten alle Teilnehmer selbst 
entsprechende Schnitte an verspanntem Holz setzen. Dazu gab es 
dann viele wertvolle Hinweise zur richtigen Vorgehensweise. 

Parallel wiederholte Andreas Liebl 
mit den gerade nicht am Simulator 
aktiven Kameraden die verschie-
denen generellen Schnitttechni-
ken. Dazu wurden kurze Baum-
stämme auf eine entsprechende 
Vorrichtung befestigt, so dass auch 
hier ein möglichst realistischer 
Eindruck entstand. 

Als Abschluss gab es dann zur Nachbesprechung noch Wurstsalat zur 
Stärkung. Wir danken ganz besonders der Firma Färber für die Schu-
lung und allen Kameraden, die teilgenommen haben. Eine aus unserer 
Sicht sehr wertvolle Übung, die Sicherheit verleiht und hoffentlich 
hilft, Unfälle auch in Zukunft zu vermeiden.  
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Übungstermine 2016 – 1. Quartal 
Januar Februar März 

1 Fr Neujahr 1 Mo   5 1 Di   

2 Sa   2 Di   2 Mi   

3 So   3 Mi   3 Do Führungsübung 

4 Mo   1 4 Do   4 Fr 

  
5 Di   5 Fr   5 Sa Wissenstest OÖ 

6 Mi Hl. Drei Könige 6 Sa   6 So   

7 Do   7 So   7 Mo   10 

8 Fr JHV KJF 8 Mo Rosenmontag 6 8 Di   

9 Sa   9 Di   9 Mi   

10 So   10 Mi Aschermittwoch 10 Do   

11 Mo   2 11 Do   11 Fr Abt.-Übung Gr. 1,4,6 

12 Di   12 Fr   12 Sa   

13 Mi   13 Sa   13 So   

14 Do   14 So   14 Mo Abt.-Übung Gr. 2,3,5 11 

15 Fr   15 Mo   7 15 Di   

16 Sa   16 Di   16 Mi   

17 So   17 Mi   17 Do   

18 Mo   3 18 Do   18 Fr   

19 Di   19 Fr Große Kdt.-Tagung 19 Sa   

20 Mi   20 Sa   20 So   

21 Do   21 So   21 Mo   12 

22 Fr   22 Mo Winterschulung 8 22 Di   

23 Sa   23 Di   23 Mi   

24 So   24 Mi   24 Do   

25 Mo   4 25 Do   25 Fr Karfreitag 

26 Di   26 Fr   26 Sa   

27 Mi   27 Sa JHV / Brandcont. 27 So Ostersonntag 

28 Do   28 So   28 Mo Ostermontag 

29 Fr   29 Mo   9 29 Di Atemschutzstrecke 

30 Sa     30 Mi   

31 So     31 Do   
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Übungstermine 2016 – 2. Quartal 
April Mai Juni 

1 Fr   1 So Tag der Arbeit 1 Mi   

2 Sa   2 Mo Funkübung Gr. 6,7 18 2 Do   

3 So   3 Di   3 Fr   

4 Mo Funkübung Gr. 1 14 4 Mi   4 Sa   

5 Di   5 Do Chr. Himmelfahrt 5 So Herz-Jesu-Fest 

6 Mi   6 Fr Abt.-Übung Gr. 2,4,6 6 Mo Funkübung Gr. 4 23 

7 Do   7 Sa   7 Di   

8 Fr Abt.-Übung Gr. 4,5,6 8 So   8 Mi   

9 Sa   9 Mo Abt.-Übung Gr. 1,3,5 19 9 Do   

10 So   10 Di   10 Fr Abt.-Übung Gr. 1,2,6 

11 Mo Abt.-Übung Gr. 1,2,3 15 11 Mi   11 Sa   

12 Di Atemschutzstrecke 12 Do   12 So   

13 Mi   13 Fr   13 Mo Abt.-Übung Gr. 3,4,5 24 

14 Do   14 Sa   14 Di   

15 Fr   15 So Pfingstsonntag 15 Mi   

16 Sa   16 Mo Pfingstmontag 16 Do   

17 So   17 Di   17 Fr   

18 Mo   16 18 Mi   18 Sa   

19 Di   19 Do   19 So   

20 Mi   20 Fr   20 Mo Beginn Übung LP 25 

21 Do   21 Sa   21 Di   

22 Fr Schaumtrainer 22 So   22 Mi   

23 Sa Jugendleistungspr. 23 Mo   21 23 Do   

24 So   24 Di   24 Fr   

25 Mo   17 25 Mi   25 Sa   

26 Di   26 Do Fronleichnam 26 So   

27 Mi   27 Fr   27 Mo   26 

28 Do   28 Sa   28 Di   

29 Fr   29 So Florianifest 29 Mi   

30 Sa   30 Mo   22 30 Do   

  31 Di     

http://www.kalenderpedia.de/
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Übungstermine 2016 – 3. Quartal 
Juli August September 

1 Fr Abnahme LP 1 Mo   31 1 Do   

2 Sa   2 Di   2 Fr Gem.-Übung Rott. 

3 So   3 Mi   3 Sa   

4 Mo Funkübung Gr. 2 27 4 Do   4 So   

5 Di   5 Fr   5 Mo Funkübung Gr. 5 36 

6 Mi   6 Sa   6 Di   

7 Do   7 So   7 Mi   

8 Fr   8 Mo   32 8 Do   

9 Sa  Übung „Rescue Days“ 9 Di   9 Fr   

10 So   10 Mi   10 Sa   

11 Mo   28 11 Do   11 So   

12 Di   12 Fr   12 Mo   37 

13 Mi  Zeit für Helden 13 Sa   13 Di   

14 Do  Zeit für Helden 14 So   14 Mi   

15 Fr  Zeit für Helden 15 Mo Mariä Himmelfahrt 33 15 Do   

16 Sa  Zeit für Helden 16 Di   16 Fr   

17 So  Zeit für Helden 17 Mi   17 Sa   

18 Mo 
 

29 18 Do   18 So   

19 Di   19 Fr   19 Mo   38 

20 Mi   20 Sa   20 Di Gem.-Übung Otzing 

21 Do   21 So   21 Mi   

22 Fr   22 Mo   34 22 Do   

23 Sa   23 Di   23 Fr   

24 So   24 Mi   24 Sa   

25 Mo   30 25 Do   25 So   

26 Di   26 Fr   26 Mo   39 

27 Mi   27 Sa   27 Di   

28 Do   28 So   28 Mi   

29 Fr   29 Mo   35 29 Do   

30 Sa   30 Di   30 Fr   

31 So   31 Mi     
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Übungstermine 2016 – 4. Quartal 
Oktober November Dezember 

1 Sa   1 Di Allerheiligen 1 Do   

2 So   2 Mi   2 Fr   

3 Mo Tag der Dt. Einheit 3 Do   3 Sa   

4 Di   4 Fr   4 So   

5 Mi   5 Sa   5 Mo   49 

6 Do   6 So   6 Di   

7 Fr Abt.-Übung Gr. 3,5,6 7 Mo   45 7 Mi   

8 Sa   8 Di   8 Do   

9 So   9 Mi   9 Fr   

10 Mo Abt.-Übung Gr. 1,2,4 41 10 Do   10 Sa Christbaumverst. 

11 Di   11 Fr   11 So   

12 Mi   12 Sa Hydrantenfetten 12 Mo   50 

13 Do   13 So Volkstrauertag 13 Di   

14 Fr   14 Mo   46 14 Mi   

15 Sa   15 Di   15 Do   

16 So   16 Mi   16 Fr   

17 Mo   42 17 Do   17 Sa   

18 Di Atemschutzstrecke 18 Fr   18 So   

19 Mi   19 Sa   19 Mo   51 

20 Do   20 So   20 Di   

21 Fr   21 Mo   47 21 Mi   

22 Sa   22 Di   22 Do   

23 So   23 Mi   23 Fr   

24 Mo   43 24 Do   24 Sa Hl. Abend 

25 Di   25 Fr   25 So 1. Weihnachtstag 

26 Mi   26 Sa   26 Mo 2. Weihnachtstag 

27 Do   27 So   27 Di   

28 Fr   28 Mo   48 28 Mi   

29 Sa   29 Di Kleine Kdt.-Tagung 29 Do   

30 So   30 Mi   30 Fr   

31 Mo   44   31 Sa   
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Übungen 2016 

Auch im Jahr 2016 werden alle aktiven Feuerwehrler wieder mehrere 

Übungen absolvieren. Dabei wird ein Teil der Übungen bereits vorab 

festgelegt. Neben einer Funkübung, einer Lösch- und einer THL-Übung 

sind auch eine jährliche Unterweisung in den Unfallverhütungsvor-

schriften und die Jahresabschlussübung mit Hydrantenfetten einge-

plant. Einige Übungen werden bei Bedarf bzw. entsprechenden Gele-

genheiten wie außergewöhnlichen Übungsobjekten noch zusätzlich 

angesetzt werden. Außerdem werden die Atemschutzgeräteträger 

noch zusätzliche Atemschutzübungen absolvieren müssen.  

Auch die Jugendabteilung wird wieder viele Übungen und Vorberei-

tungstermine für Wissenstests, Abzeichen und Wettbewerbe durch-

führen. Diese Termine sind in der Übungsplanung der Einsatzabteilung 

nicht aufgeführt und werden jeweils gesondert mit den Jugendlichen 

abgestimmt. Generell sind jedoch immer alle Jugendlichen herzlich 

eingeladen, auch bei den Übungen der Einsatzabteilung vorbeizu-

kommen und zuzuschauen. 

 

Sämtliche Übungen beginnen üblicherweise um 19 Uhr (Treffpunkt 

um 18.45 Uhr). Die genaue Uhrzeit wird den betroffenen Kameraden 

auf jeden Fall rechtzeitig mit der jeweiligen Einladung mitgeteilt.  

Die Einladungen erfolgen üblicherweise per SMS und E-Mail. Daher ist 

es für die Feuerwehr wichtig, aktuelle und gültige Handy-Nummern 

und E-Mail-Adressen zur Verfügung zu haben. Gebt Änderungen bitte 

frühzeitig bei der Feuerwehrführung bekannt. 

Bei Verhinderung ist bei den Kommandanten abzusagen. Da dies per-

sönlich, telefonisch, per SMS oder per E-Mail erfolgen kann, sollte je-

der Kamerad dazu die Zeit und Möglichkeit finden. 
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Übungsplan 2016 

Folgende Übungen sind für das Jahr 2016 terminiert: 
Datum Übung Thema 1 2 3 4 5 6 AS 

27.02. - Sa Atemschutzübung Brandcontainer       X 
03.03. - Do Abteilungsübung Führung Führungskräfte 

11.03. - Fr Abteilungsübung UVV X   X  X  
14.03. - Mo Abteilungsübung UVV  X X  X   

29.03. - Di Atemschutzübung Atemschutzstrecke        X 

04.04. - Mo Funkübung Loh-Wischlburg X       
08.04. - Fr Abteilungsübung Digitalfunk    X X X  

11.04. - Mo Abteilungsübung Digitalfunk X X X     
12.04. - Di Atemschutzübung Atemschutzstrecke        X 

02.05. - Mo Funkübung Michaelsbuch      X  
06.05. - Fr Abteilungsübung THL allgemein  X  X  X  

09.05. - Mo Abteilungsübung THL allgemein X  X  X   

06.06. - Mo Funkübung Rottersdorf    X    
10.06. - Fr Abteilungsübung Löschen X X    X  

13.06. - Mo Abteilungsübung Löschen   X X X   
20.06. – 
01.07. 

Leistungsprüfung Gruppe im  
Löscheinsatz 

gemischt 

04.07. - Mo Funkübung Steinkirchen  X      

09.07. - Sa Abteilungsübung „Rescue Days“ gemischt 
02.09. - Fr Gemeinschaftsübung Rottersdorf gemischt 

05.09. - Mo Funkübung Stephansposching     X   

20.09. - Di Gemeinschaftsübung Brandschutzwoche gemischt 
07.10. - Fr Abteilungsübung Notfallseelsorge für 

Einsatzkräfte 
X X X X X X  

10.10. - Mo Abteilungsübung Opferbetreuung und 
Erste-Hilfe 

X X X X X X X 

18.10. - Di Atemschutzübung Atemschutzstrecke        X 

12.11. - Sa Abteilungsübung Hydrantenfetten alle 
 

 

 

 
 Andreas Pöschl  Lothar Hafner 
 1. Kommandant  2. Kommandant  
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Gruppeneinteilung 2016 

Die Gruppeneinteilungen sind für die Einsatzplanung nicht relevant, 

helfen jedoch bei der Übungseinteilung. Zu den Übungen werden übli-

cherweise mindestens zwei verschiedene Gruppen eingeladen, wobei 

die Kombination durchgewechselt wird. Damit ist sichergestellt, dass 

sich alle Kameraden, die im Einsatz zusammentreffen können, auch 

Gelegenheit zur gemeinsamen Übung haben. 

Gruppe 01 Gruppe 02 

Gilch Josef 

Hafner Anton 

Hafner Lothar sen. 

Krinner Josef 

Liebl Eligius 

Meyer Hugo 

Schranz Alfred 

Schwitz Johann 

Steininger Alois 

Tomschik Werner 

AM 

A 

AMG 

 

 

 

M 

 

 

 

Brandt Markus 

Hafner Franz 

Hafner Monika 

Kagerbauer Johann 

Karbstein Jürgen 

Kermer Franz 

König Gabriele 

Meier Roland 

Preböck Helmut 

Sagstetter Adolf 

Wagner Steffen 

 

A 

MG 

 

 

G 

 

 

 

 

 

Gruppe 03 Gruppe 04 

Berger Florian 

Gauges Patrick 

Guggenberger Lukas 

Hafner Lothar 

Haimerl Lisa 

Hundsrucker Georg 

Käser Florian 

Pfeffer Tobias 

Schwitz Mario 

Schwitz Wolfgang 

Stahl Anton 

Wittenzellner Andreas 

Zitzelsberger Martin 

 

MG 

 

AMG 

 

MG 

 

M 

AM 

AM 

 

AMG 

AM 

Breböck Werner 

Buchner Johann 

Bugl Josef 

Freimuth Markus 

Gräf Helmut 

Gutsche Heiko 

Karbstein Michaela 

Peisert Roland 

Pöschl Andreas 

Pöschl Sandra 

Preböck Michael 

Wolf Georg 

Zitzelsberger Sebastian 

 

M 

 

M 

 

 

 

A 

AMG 

G 

A 

 

M 
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Gruppeneinteilung 2016 

Gruppe 05 Gruppe 06 (Jugendgruppe 1) 

Bugl Michael 

Gilch Juliane 

Hafner Anita 

Hafner Dominik 

Hafner Gerlinde 

Hafner Markus 

Hahn Armin 

Karbstein Niklas 

Krinner Johannes 

Nier Michelle 

Schneider Julia 

Schranz Martin 

Staudinger Sascha 

 

A 

 

A 

 

A 

AM 

A 

 

A 

 

 

AM 

 

Endl Herbert 

Hafner Vanessa 

Haimerl Johannes 

Winnerl Roman 

Wittmann Josef 

 

 

 

Gruppe 07 (Jugendgruppe 2) 

Ascherl Simon 

Berger Jonas 

Esterbauer Martin 

Gilch Rebekka 

Kermer Johannes 

Nier Marvin 

Stangl Alexander 

Staudinger Ramona 

 

 

 

 

 

 

 

 (Atemschutzgeräteträger mit „A“ gekennzeichnet,  

Maschinisten mit „M“, Gruppenführer mit „G“)  
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Die Vorstandschaft 

Bei der Jahreshauptversammlung mit Dienstversammlung am 

27.02.2016 wurde die folgende Vorstandschaft für die Dauer von 6 

Jahren gewählt: 

1. Vorstand: 
 Mario Schwitz 
 Schaidhamer Weg 4 
 94569 Stephansposching 
 Tel.:  09935 8259160 
 Mobil:  0175 2442993 
 E-Mail: mario.schwitz@web.de 

2. Vorstand: 
 Roland Peisert 
 Eichendorffstr. 3 
 94569 Stephansposching 
 Tel.:  09935 903174 
 Mobil:  0160 98934728 
 E-Mail: roland.peisert@gmx.de 

Kassier: 
 Anita Hafner 
 Erlenweg 4 
 94569 Stephansposching 
 Tel.:  09935 474 
 Mobil:  0151 51275339 
 E-Mail: hafner.anita@web.de 

Schriftführer: 
 Michaela Karbstein 
 Benediktinerring 3 
 94569 Stephansposching 
 Tel.: 09935 1343 
 Mobil: 0151 12887267 
 E-Mail: michaela.karbstein@gmx.de 

Vertrauensperson: 
 Lothar Hafner sen. 
 Lindenstraße 4 
 94569 Stephansposching 
 Tel.:  09935 1204 
 Mobil:  0170 3621947 
 E-Mail: lothar.hafner@freenet.de 

 

 

Außerdem gehören laut Satzung automatisch die gewählten Kom-

mandanten der Vorstandschaft des Feuerwehrvereins an. 

1. Kommandant: 
 Andreas Pöschl 
 Tannenweg 3 
 94569 Stephansposching 
 Tel.:  09935 1434 
 Mobil:  0170 3229064 
 E-Mail: poeschl@email.de 

2. Kommandant: 
 Lothar Hafner jun. 
 Lindenstraße 4 
 94569 Stephansposching 
 Tel.:  09935 1204 
 Mobil:  0160 94492505 
 E-Mail: lothar.hafner@freenet.de 
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Helfer und erweiterte Vorstandschaft 

Um die vielfältigen Aufgaben bei der Feuerwehr besser in der Ge-

meinschaft bewältigen zu können, sind auch noch weitere Kamera-

dinnen und Kameraden in entsprechende Ämter berufen worden. 

 Die Gerätewarte kümmern sich um die Instandhaltung, Prüfung 

und generell den guten Zustand der Fahrzeuge und Ausrüstung: 

Martin Schranz, Alfred Schranz 

 Als Jugendwart – Ausbilder und Ansprechpartner für die Jugend-

feuerwehr – fungieren die nächsten sechs Jahre: 

Sebastian Zitzelsberger, Werner Breböck 

 Für die Atemschutzausbildung und die Instandhaltung und Prü-

fung der Atemschutzgeräte sind die beiden Atemschutzwarte zu-

ständig: 

Markus Hafner, Johannes Krinner 

 Durch die Einführung des Digitalfunks wird demnächst insbeson-

dere der Funkwart gefordert sein: 

Markus Freimuth 

 Ausbildung und Übungen sind bei der Feuerwehr extrem wichtig. 

Als Unterstützung für die Kommandanten im Rahmen der Aus-

bildung sind federführend: 

Monika Hafner, Andreas Wittenzellner, Patrick Gauges 

Darüber hinaus sind auch noch mehrere weitere Kameradinnen und 

Kameraden als unterstützende Kräfte in der erweiterten Vorstand-

schaft aktiv. Sie kümmern sich um verschiedene Themen rund um das 

Vereinsleben oder stehen allgemein als Unterstützung und Berater zur 

Verfügung. Wir setzen auf eine starke Gemeinschaft.  
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Ausbildung/Lehrgänge 2016 

Am 1. Juli beginnt bei uns im Landkreis (bzw. Leitstellenbereich) der 

Wirkbetrieb des Digitalfunks. Hierzu gibt es neue Geräte, neu zu erler-

nende Bedienung, leicht geänderte Verhaltensweisen beim Funken 

und nicht zuletzt auch leicht geänderte Funkrufnamen. Letztendlich 

muss das Funken mit dem Digitalfunk jedoch so schnell wie möglich in 

Fleisch und Blut übergehen, um im Einsatzfall sicher mit der neuen 

Technik umgehen zu können. 

Aus diesem Grund wird der Digitalfunk ein Schwerpunktthema der 

Übungen in 2016 sein. 

Aber auch das ständige Training in den klassischen Bereichen Brand-

bekämpfung und  Technische Hilfeleistung wird nicht vernachlässigt 

werden.  

 

Darüber hinaus werden auch wieder einige Kameradinnen und Kame-

raden an überörtlichen Lehrgängen teilnehmen. Modulare Truppaus-

bildung (MTA), THL-Lehrgang, Ausbildungen zum Atemschutzgeräte-

träger, Gruppenführer oder Maschinisten, aber auch andere Lehrgän-

ge stehen im Prinzip allen aktiven Mitgliedern offen.  

Wir werden zwar immer wieder auf die entsprechenden Kandidaten 

zugehen, aber jeder kann sich auch selbst auf der Seite des Kreisfeu-

erwehrverbandes Deggendorf einen Überblick über die angebotenen 

Lehrgänge verschaffen (http://www.kfv-deg.de -> Lehrgangsverwal-

tung -> Termine) oder die Führungskräfte auf mögliche Lehrgänge an-

sprechen. 

 

  



 
Seite 37 

 

Digitalfunk 

Feuerwehr, Rettungsdienst, THW und Polizei 

verständigen sich hauptsächlich über Funk. 

Damit ist einerseits sichergestellt, dass man 

im Einsatzfall mit mehreren Teilnehmern 

gleichzeitig kommunizieren kann (die man 

größtenteils vorab nicht weiß) und auch bei 

Katastrophen unabhängig von der Standard-

Infrastruktur (z. B. dem Mobilfunknetz) ist. 

Dieser BOS-Funk (BOS: Behörden und Orga-

nisationen mit Sicherheitsaufgaben) ist be-

reits seit Jahrzehnten in Betrieb, allerdings 

wird weltweit immer mehr auf eine neuere 

Variante – den Digitalfunk – mit den Mög-

lichkeiten moderner Technik umgestellt. 

Deutschland stellt im internationalen Ver-

gleich bisher das Schlusslicht im Ausbau des 

Digitalfunks dar. Aber schließlich ist es auch 

in unserem Bereich so weit, dass am 1. April 

2016 der Wirkbetrieb im Digitalfunk aufge-

nommen wird. Ab da erfolgt die Kommunikation hauptsächlich über 

die neue Technologie, der Analogfunk wird nur noch (für einen be-

grenzten Zeitraum) als Rückfallebene bei Problemen vorgehalten. 

Allerdings bedeutet die Umstellung von Analog-  auf Digitalfunk eine 

größere Änderung in Technik, Bedienung und Nutzerverhalten. Da je-

der Aktive mit dem Funkgerät sicher umgehen muss, werden wir ent-

sprechende Übungen durchführen. Gerätebedienung, taktischer Ein-

satz des Digitalfunks, Möglichkeiten und Grenzen der neuen Technik 

und der Abbau der Scheu gegenüber dieser nicht unerheblichen Ände-

rung stehen dabei im Vordergrund der Ausbildung.   
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Ausbau der Lagerflächen 

In den letzten Jahren wurden (auch als Folge des Hochwassers oder 

anderer spezifischer Einsätze) für die FF Stephansposching immer 

wieder neue Ausrüstungsgegenstände angeschafft (bzw. überörtlich 

zugewiesen). Im Feuerwehrgerätehaus wurde daher immer mehr Platz 

z. B. für Nasssauger, Ölvliese, Hochwasserpumpen, zugehöriges 

Schlauchmaterial oder auch den Schaumtrainer des Landkreises benö-

tigt. Durch den neuen Gerätewagen Logistik und die entsprechenden 

Logistikkomponenten (Kunststoffboxen in Palettengröße) wurde die 

bereits bestehende Platznot noch verstärkt, was auf Kosten der Un-

fallverhütung zu gehen drohte. Deshalb musste (zusammen mit der 

Gemeinde) eine sinnvolle Lösung für die Materiallagerung gefunden 

werden.  

Um in der Fahrzeughalle mehr Platz zu 

schaffen wurde der ehemalige Luftschutz-

bunker im Keller als Lagerraum ausgebaut. 

Das Problem war, dass der Zugang bunker-

typisch nur sehr verwinkelt ausgeführt ist 

und daher sperrigere Gegenstände nur 

schlecht in den Raum gebracht werden 

können. Außerdem war der Boden blanker 

Beton ohne Belag. Nachdem die Bunker-

funktion offiziell vom Bund abgekündigt 

wurde, konnte hier nun ein staubfreier Bo-

den hergestellt werden. 

Als neuer Eingang wurden aus dem 40 cm starken Stahlbeton zwei 

tonnenschwere Blöcke geschnitten, um eine breite, vom Treppenhaus 

geradlinig zugängliche Zugangstüre zu erhalten. Der Beton wurde mit 

einer Ausgleichsmasse eben und mit einem Industriebelag staubfrei 

gemacht. Nach dem Einbau von Schwerlastregalen kann nun der Keller 

als Lager für transportable Gerätschaften genutzt werden. Der Groß-
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teil der Arbeiten wurde dabei (bis auf die Betonschneidearbeiten) von 

der FF Stephansposching in Eigenleistung erbracht. 

Die Jugendgarderobe, die beson-

ders unter den beengten Platz-

verhältnissen litt und die oft zum 

Hindernisparcours wurde, wurde 

zusammen mit den Jugendlichen 

selbst in den Jugendraum verlegt. 

In der Fahrzeughalle bauten Ka-

meradinnen und Kameraden dann 

ein selbst beschafftes Industrieregal auf, in dem nun die größeren und 

nicht über die Treppe transportierbaren Ausrüstungsgegenstände wie 

Schaumtrainer und Kunststoff-Gitterboxen untergebracht werden.  
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Öffentlichkeitsarbeit 

Was bekommt die Bevölkerung von 

der Feuerwehr mit? Üblicherweise 

hält sich der Kontakt in Grenzen – 

Notfälle kommen hoffentlich selten 

vor. Manchmal liest man noch über 

die Kosten und amüsiert sich auf 

dem Florianifest.  

Doch die modernen Medien bieten 

die Möglichkeit, sich jederzeit über 

uns zu informieren. Auf unserer Internetseite finden Sie stets aktuelle 

Informationen und Berichte: 

http://www.ffw-stephansposching.de 

Auch auf Facebook ist die Feuer-

wehr vertreten. Kurze Statusberich-

te, Informationen und auch Hinwei-

se zu anderen Aktivitäten, die die 

Feuerwehr betreffen, sind hier zu 

finden. Die Facebook-Seite der Feu-

erwehr ist auch abrufbar, wenn man 

nicht selbst bei Facebook angemel-

det ist: 

http://www.facebook.com/ffwstephansposching 

Nicht zuletzt halten Sie natürlich auch noch dieses Feuerwehrheft in 

Händen.  

Wir würden uns freuen, wenn sie sich auch weiter für unsere Aktivitä-

ten interessieren und vielleicht auch über E-Mails, Facebook-

Nachrichten oder (noch lieber) persönliche Gespräche (z. B. Montags 

ab 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus) in Kontakt bleiben.  
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Beschaffungen 

Der Feuerwehrverein hat als Satzungsziel die Unterstützung der akti-

ven Wehr – in Bezug auf technischer Unterstützung durch Beschaffun-

gen, aber auch durch Förderung der Kameradschaft. 

Auch im Jahr 2015 kam der Feu-

erwehrverein dieser Verpflichtung 

nach. So wurde ein Schnellfaltzelt 

in der Größe 4 x 8 Meter be-

schafft, das mit 6 Personen inner-

halb von 1-2 Minuten aufgestellt 

und per Klettverschluss mit Sei-

tenteilen versehen werden kann. 

Einerseits dient es als Grillpavillon beim Florianifest, andererseits ist es 

aber auch als Schnelleinsatzzelt für die aktive Wehr gedacht. Durch die 

Größe kann es als Schutzzelt gegen schlechte Witterung (z. B: bei Ver-

kehrsunfällen mit eingeklemmten Personen) oder auch starke Son-

neneinstrahlung (als Sammelplatz für Atemschutzgeräteträger) ge-

nutzt werden.  

Außerdem stehen die Kameradinnen und Kameraden oft in der Kälte 

auf der B8, bis der Einsatz abgeschlossen werden kann. Da hier der 

Helm nur bedingt Schutz bietet (und meist aus einsatztaktischen 

Gründen auch nicht erforderlich ist, z. B. bei Ölspuren), wurden für al-

le aktiven Mitglieder Strichmützen beschafft, die auch unter dem 

Helm getragen werden können. 

Für die Dokumentation von Übungen und Einsätzen hatten wir bisher 

eine günstige Digitalkamera eingesetzt, die jedoch bei schlechten 

Lichtverhältnissen – für Einsätze typisch – nur unzureichende Bilder 

machte. Deshalb wurde aus Vereinsmitteln eine neue Digitalkamera 

beschafft, die besonders bei Dämmerung und Dunkelheit ihre Stärke 

ausspielt.   
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Gemeindlicher Veranstaltungskalender 2015/2016 

Die Termine basieren auf dem gemeindlichen Veranstaltungskalender 

zum Zeitpunkt der Drucklegung des Heftes und können von den ent-

sprechenden Veranstaltern jederzeit geändert werden. 

2016 

01.01.2016 Fr Jugendhallenturnier (SpVgg Stephansposching) 

02.01.2016 Sa Jugendhallenturnier (SpVgg Stephansposching) 

03.01.2016 So Jugendhallenturnier (SpVgg Stephansposching) 

02.01.2016 Sa Neujahrsobloser Party (FF Steinkirchen) 

05.01.2016 Di Jahreshauptvers. mit Neuw. (Mondscheinbuam) 

06.01.2016 Mi Jahreshauptvers. mit Neuw. (ASV Stephansposching) 

09.01.2016 Sa Kappenabend (EC Michaelsbuch) 

10.01.2016 So Jahreshauptversammlung (KRK Loh-Wischlburg) 

16.01.2016 Sa Weidenflechtkurs (Gartenbauverein Stephansposching) 

17.01.2016 So Theater "Schöne Ferien" (Theatergruppe Stephansp.)  

17.01.2016 So Gamelbertfest (Pfarrei Michaelsbuch) 

22.01.2016 Fr Jahreshauptvers. mit Neuw. (Schützenverein Steink.) 

23.01.2016 Sa Jahreshauptversammlung (FF Loh-Wischlburg) 

23.01.2016 Sa Theater "Schöne Ferien" (Theatergruppe Stephansp.) 

24.01.2016 So Theater "Schöne Ferien" (Theatergruppe Stephansp.) 

29.01.2016 Fr Schulfasching (Grundschule Stephansposching) 

30.01.2016 Sa Faschingsball (SpVgg Stephansposching) 

06.02.2016 Sa Faschingsball (Sportkegelclub Stephansposching) 

08.02.2016 Mo Faschingsball (FF Michaelsbuch) 

12.02.2016 Fr Jahreshauptversammlung (Stammtisch Blaue Donau) 

13.02.2016 Sa Weinrebenschnitt (Gartenbauverein Stephansposching) 

20.02.2016 Sa Jahreshauptversammlung (FF Steinkirchen) 

20.02.2016 Sa Skifahrt (Mondscheinbuam) 

26.02.2016 Fr Jahreshauptvers. (Gartenbauverein Stephansposching) 

27.02.2016 Sa Jahreshauptvers. mit Neuw. (FF Stephansposching) 

28.02.2016 So Jahreshauptversammlung (FF Rottersdorf) 
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05.03.2016 Sa Jahreshauptvers. mit Neuwahlen (FF Michaelsbuch) 

06.03.2016 So Jahreshauptversammlung (VDK Stephansposching) 

12.03.2016 Sa Jahreshauptversammlung (KRK Stephansposching) 

12.03.2016 Sa Veredelungskurs (Gartenbauverein Stephansposching) 

16.03.2016 Mi Jahreshauptvers. (Gartenbauverein Michaelsbuch) 

17.03.2016 Do Jahreshauptversammlung (TC Michaelsbuch) 

19.03.2016 Sa Theater (Michalbühne) 

20.03.2016 So Theater (Michalbühne) 

24.03.2016 Do Schafkopfturnier (SpVgg Stephansposching) 

25.03.2016 Fr Jahreshauptvers. mit Neuwahlen (EC Michaelsbuch) 

27.03.2016 So Theater (Michalbühne) 

03.04.2016 So Erstkommunion (Pfarreien) 

16.04.2016 Sa Pflanzenflohmarkt (Gartenbauverein Stephansp.) 

24.04.2016 So Pflanzenflohmarkt (Gartenbauverein Michaelsbuch) 

30.04.2016 Sa Maifest (Dorfgemeinschaft Uttenhofen) 

01.05.2016 So Maifest (Dorfgemeinschaft Uttenhofen) 

02.05.2016 Mo Kabarett „Ungschminggd“ (Dorfgem. Uttenhofen) 

05.05.2016 Do Stadlfest (SPD Ortsverband) 

07.05.2016 Sa Wallfahrt nach Haindling (Pfarrei Stephansposching) 

14.05.2016 Sa Jahrtag mit Stadlfest (KRK Stephansposching) 

15.05.2016 So Anfischen (ASV Stephansposching) 

26.05.2016 Do Schleiferlturnier (TC Michaelsbuch) 

26.05.2016 Do Stephansposching Fronleichnam (Pfarrei Michaelsbuch) 

29.05.2016 So Florianifest (FF Stephansposching) 

29.05.2016 So Fronleichnam in Loh 

04.06.2016 Sa Gartenfest mit Fahrzeugweihe (FF Michaelsbuch) 

05.06.2016 So Herz-Jesu-Fest (Pfarrgemeinderat Stephansposching) 

10.06.2016 Fr Sporttage (Stammtisch Blaue Donau) 

11.06.2016 Sa Sporttage (Stammtisch Blaue Donau) 

11.06.2016 Sa Sommerfest (Kindergarten Michaelsbuch) 

12.06.2016 So Dorffest in Rottenmann (FF Rottersdorf) 

19.06.2016 So 40-jähriges Bestehen/Sommerfest (KiGa Stephansp.) 
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25.06.2016 Sa Gemeindemeisterschaft mit Gartenfest (EC Mi‘buch) 

01.07.2016 Fr Sportfest (SpVgg Stephansposching) 

02.07.2016 Sa Sportfest (SpVgg Stephansposching) 

02.07.2016 Sa Wallfahrt nach Geiersberg (Pfarrei Stephansposching) 

03.07.2016 So Sportfest (SpVgg Stephansposching) 

04.07.2016 Mo Wallfahrt nach Geiersberg (Pfarrei Michaelsbuch) 

09.07.2016 Sa Gartenfest (KRK Loh-Wischlburg) 

13.07.2016 Mi Zeit für Helden (Kreisjugendring) 

14.07.2016 Do Zeit für Helden (Kreisjugendring) 

15.07.2016 Fr Zeit für Helden (Kreisjugendring) 

16.07.2016 Sa Zeit für Helden (Kreisjugendring) 

17.07.2016 So Zeit für Helden (Kreisjugendring) 

17.07.2016 So Fischerfest (ASV Stephansposching) 

22.07.2016 Fr Schulfest (Grundschule Stephansposching) 

24.07.2016 So Patrozinium Steinkirchen (Pfarrei Michaelsbuch) 

24.07.2016 So Gartenfest (Schützenverein Steinkirchen) 

30.07.2016 Sa Sommernachtsfest (TC Michaelsbuch) 

06.08.2016 Sa Grubenfest (Dorfgemeinschaft Rottersdorf) 

07.08.2016 So Grubenfest (Dorfgemeinschaft Rottersdorf) 

07.08.2016 So Patrozinium Bergham (Pfarrei Michaelsbuch) 

15.08.2016 Mo Patrozinium Uttenhofen (Pfarrei Stephansposching) 

26.08.2016 Fr Jahreshauptversammlung (SpVgg Stephansposching) 

03.09.2016 Sa Loher Kirta (Gasthaus Huber) 

04.09.2016 So Loher Kirta (Gasthaus Huber) 

11.09.2016 So Mostfest (Gartenbauverein Stephansposching) 

15.09.2016 Do Theater im Kapuzinerstadl (Michalbühne) 

16.09.2016 Fr Schafkopfturnier (Förderverein Blaue Donau) 

17.09.2016 Sa Weinfest (Förderverein Stammtisch Blaue Donau) 

18.09.2016 So Theater im Kapuzinerstadl (Michalbühne) 

24.09.2016 Sa Theater in Mainkofen (Michalbühne) 

25.09.2016 So Abfischen  (ASV Stephansposching) 

25.09.2016 So Theater in Mainkofen (Michalbühne) 
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02.10.2016 So Patrozinium Michaelsbuch (Pfarrei Michaelsbuch) 

07.10.2016 Fr Watterturnier (FF und TC Michaelsbuch) 

08.10.2016 Sa Weinfest (FF und TC Michaelsbuch) 

14.10.2016 Fr Bousching Bash Party (Bousching Bash) 

15.10.2016 Sa Oktoberfest (SpVgg Stephansposching) 

31.10.2016 Mo Watterturnier (SpVgg Stephansposching) 

04.11.2016 Fr Generalversammlung (Michalbühne) 

11.11.2016 Fr Kabarett in Wischlburg (Dorfgemeinschaft Uttenhofen) 

13.11.2016 So Volkstrauertag (Gemeinde Stephansposching) 

17.11.2016 Do Veranstaltungskalender 2017/2018 (Gemeinde) 

18.11.2016 Fr Königsschießen (Schützenverein Steinkirchen) 

19.11.2016 Sa Königsschießen (Schützenverein Steinkirchen) 

20.11.2016 So Königsschießen (Schützenverein Steinkirchen) 

25.11.2016 Fr Christbaumversteigerung (ASV Stephansposching) 

26.11.2016 Sa Christbaumversteigerung (KSK Stephansposching) 

27.11.2016 So Adventsfeier (Frauenbund Stephansposching) 

02.12.2016 Fr Christbaumversteigerung  (FF Steinkirchen) 

02.12.2016 Fr Christbaumversteigerung (FF Rottersdorf) 

03.12.2016 Sa Adventsmarkt  (Dorfgemeinschaft Michaelsbuch) 

03.12.2016 Sa Christbaumversteigerung (SpVgg Stephansposching) 

04.12.2016 So Adventsfeier  (VDK) 

04.12.2016 So Dorfweihnacht in Loh (Dorfverein Loh-Wischlburg) 

09.12.2016 Fr Christbaumversteigerung (EC Michaelsbuch) 

10.12.2016 Sa Christbaumversteigerung (FF Stephansposching) 

17.12.2016 Sa Dorfweihnacht (Förderverein Stammtisch Blaue Donau) 

18.12.2016 So Dorfweihnacht (Dorfgemeinschaft Uttenhofen) 

26.12.2016 Mo Patrozinium (Pfarrei Stephansposching) 

   

2017 

05.01.2017 Do Jahreshauptversammlung (Mondscheinbuam) 

06.01.2017 Fr Jahreshauptversammlung (ASV Stephansposching) 

06.01.2017 Fr Jugendhallenturnier (SpVgg Stephansposching) 
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07.01.2017 Sa Jugendhallenturnier (SpVgg Stephansposching) 

08.01.2017 So Jugendhallenturnier (SpVgg Stephansposching) 

08.01.2017 So Jahreshauptvers. mit Neuwahlen (KRK Loh-Wischlburg) 

21.01.2017 Sa Kappenabend  (EC Michaelsbuch) 

21.01.2017 Sa Jahreshauptvers. (FF Loh-Wischlburg) 

27.01.2017 Fr Jahreshauptvers.g (Schützenverein Steinkirchen) 

17.02.2017 Fr Schulfasching (Grundschule Stephansposching) 

18.02.2017 Sa Sportlerball (SpVgg Stephansposching) 

25.02.2017 Sa Faschingsball (Sportkegelclub Stephansposching) 

27.02.2017 Mo Rosenmontagsparty (FF Michaelsbuch) 

03.03.2017 Fr Jahreshauptvers. mit Neuwahlen (Blaue Donau) 

04.03.2017 Sa Jahreshauptversammlung (FF Stephansposching) 

05.03.2017 So Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen (VDK) 

11.03.2017 Sa Jahreshauptversammlung (FF Michaelsbuch) 

18.03.2017 Sa Jahreshauptversammlung (KRK Stephansposching) 

18.03.2017 Sa Jahreshauptversammlung (FF Steinkirchen) 

 

Der jeweils aktuelle Veranstaltungskalender kann auf der Homepage 

der Gemeinde Stephansposching (http://www.stephansposching.de) 

heruntergeladen werden.  

 

Veranstaltungen 

An folgenden bereits jetzt feststehenden Festtagen nimmt die FF Ste-

phansposching mit Fahnenabordnung in Uniform teil.  

Fronleichnam Donnerstag,  26.05.2015 
Herz-Jesu-Fest Sonntag,   05.06.2015 
Volkstrauertag Sonntag,   13.11.2015 

Treffpunkt ist jeweils 20 Minuten vor Gottestdienstbeginn am Kirch-

platz. Es erfolgt jeweils auch noch eine separate Einladung.  
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Totengedenken 

 

In stiller Ehrfurcht und Dankbarkeit gedenken wir insbesondere  

unserer seit der letzten Jahreshauptversammlung verstorbenen  

Mitglieder und Kameraden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Karl Michael    * 04.12.1938 † 29.04.2015 

Berger Helmut   * 29.10.1964 † 21.08.2015 

Spindler Karl   * 28.03.1926 † 01.09.2015 

Josef Radlbeck   * 07.05.1927 † 02.09.2015 

 

 

Wir werden Ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.  
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Geburtstage 2016 

Wir gratulieren folgenden Mitgliedern zum Geburtstag: 

70 Jahre 
 Schreiber Guenther  13.01. 
 Auer Wolfgang  25.04. 
 Bielmeier Adolf  28.04. 
 Fischer Josef sen. 03.05. 
 Stahl Anton sen. 16.06. 
 Klein Rudi  23.06. 
 Gegenfurtner Rosi  02.07. 
 Gutsche Eberhard  16.11. 
 Steininger Ludwig  22.11. 
 Hof Johann  26.11. 
 Vierthaler Johann  26.12. 

75 Jahre 
 Vollmar Heinz  31.05. 
 Wagensohn Georg  10.06. 
 Kiefl Walter  21.06. 
 Hackl Hans  01.07. 
 Mätzner Hermann  04.10. 
 Käser Karl  16.11. 
 Steinbeisser Josef  27.11. 

80 Jahre 
 Steininger Josef  31.01. 
 Gojowski Alfred  11.02. 
 Ernst Friedrich  14.04. 
 Klein Alfred  28.04. 
 Schuster Ludwig  09.05. 
 Heitzer Rupert  19.06. 
 Staudinger Xaver  20.07. 
 Breit Josef  07.09. 
 Tremmel Paul  30.09. 
 Buchner Josef  08.11. 

85 Jahre 
 Fischer Richard  10.04. 
 Klein Wilhelm sen. 01.09. 
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 9:45 Uhr  –  Gemeinsamer Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder 

 Ab 10:45 Uhr – Frühschoppen 

 Ab 11:30 Uhr – Mittagessen mit Rollbraten und  

   Nachmittags –  Kaffee und Kuchen 

 Ca. 17:00 Uhr  – Brotzeit mit Grillfleisch, Würstl, Käse, Steckerlfisch u. a.  

 

Vorläufiges Programm: 

Verbunden mit: 

7. Treffen der Eicher- und  

Oldtimer-Traktoren 
Eicher Schlepper und andere Oldtimer aus der Vorkriegszeit bis heute. 

 

 Ab 10:30 Uhr – Eintreffen der Fahrzeuge und Geräte 

   Ausstellung und Besichtigung der Oldtimer 

 14:00 Uhr – Oldtimer-Korso  

 

Schmankerl und süffiger Edelstoff für die Erwachsenen – 

Hüpfburg, Feuerwehrauto-Fahren und Zuckerwatte für die Kinder 

Florianifest 

Sonntag 

29. Mai 2016 
Feuerwehrgerätehaus 
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Werde Mitglied! 

FFW Stephansposching 

 
Wir stehen bereit, um in Not zu helfen: 

24 Stunden am Tag, 

365 Tage im Jahr 
 

Und wo bist Du? 


